
Gartenbauverein lädt
zum Obstpressen ein
BUBACH.Der Gartenbau- undOrtsver-
schönerungsverein Bubach startet
kommendeWochemit demObstpres-
sen. Das Obst sollte gewaschen und in
händelbaren Behältnissenmitge-
brachtwerden. Jeder erhält circa 33 Li-
ter Saft aus 50 Kilogrammvom eige-
nenObst. ZumAbfüllen bitte entspre-
chende Anzahl gewaschener Flaschen
mitbringen. Es gibt auch dieMöglich-
keit, den Saft in Bags abzufüllen. Diese
können beimVerein erworbenwer-
den. Bei der Anmeldung unter Tel.
(0 94 71) 9 77 75 sollte das Gewicht der
zu pressendenObstmenge so genau
wiemöglich angegebenwerden, um
Wartezeiten zu vermeiden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Herbst-Basar der
Kolpingsfamilie
SCHWANDORF.AmSamstag, 29. Sep-
tember, findet der Herbst-Basar der
Kolpingsfamilie von 10 bis 11.30 Uhr
im Piusheim im Lindenviertel statt.
ZumVerkauf stehenArtikel rund ums
Kind. Eswerden gut erhaltene und
saubereHerbst- undWinterkleidung
bis Größe 176, Spielwaren, Bücher,
Fahrräder, Kinderwagen, Kinderfahr-
zeuge und neuwertige Schuhe ver-
kauft. Die Anlieferung erfolgt am Frei-
tag, 28. September, von 16.30 Uhr bis
19 Uhr. Es dürfen bis zu 25 Teile ange-
liefert werden. Bei der Anlieferung
müssen drei Euro bezahlt werden.
Nummernvergabe istMitte Septem-
ber, der Termin steht noch nicht fest.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neue Öffnungszeiten im
Erlebnisbad im Herbst
SCHWANDORF.Ab 1. September ist das
Erlebnisbad Schwandorf täglich von 9
bis 19 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist
jeweils um 18.30 Uhr.
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KURZ NOTIERT

SCHWANDORF/STEINBERG AM SEE. Zu
einem Klassiker des Ferienprogramms
entwickeln sich die Wasserski-
Schnupperkurse am Steinberger See
und der Viertageskurs für die Daheim-
gebliebenen. Aus dem Landkreisgebiet
beteiligten sich 115 Kinder zwischen
neun und 14 Jahren.Mit von der Partie
waren Interessierte der Ferienpro-
gramme Schwandorf, Nittenau, Max-
hütte-Haidhof, Pfreimd, Nabburg und
Bruck. Die Kurse wurden wie schon in
den Jahren zuvor an der Wasserskian-
lage am Steinberger See durchgeführt.
Nachdem die Wassersportbegeisterten
von den Betreuern des Kreisjugend-
amts und der Wasserskianlage einge-
wiesen worden waren, ging es mit zu-
nächst skeptischem Blick zur Warte-
position an der Anlage. Den Teilneh-
mern gelang es schnell, die richtige
Körperhaltung zu finden und nach
kurzer Zeit drehten sie mehrere Run-
den.

FREIZEIT 115 Kinder wagten
beim Ferienprogrammdes
Kreisjugendamts ihre ersten
Versuche aufWasserskiern.

Auf flottenBretternüber den Steinberger See

Zuerst waren die Blicke noch skeptisch, aber dann ging es auf Skiern mit Leichtigkeit über den See.

SCHWANDORF. Fast auf den Tag genau
30 Jahre ist es her, dass das Müllkraft-
werk Schwandorf seinen Betrieb auf-
genommen hat. Der Zweckverband
Müllverwertung Schwandorf nimmt
das 30-jährige Betriebsjubiläum zum
Anlass, in einer Fotoausstellung über
die Entwicklung auf dem Gelände des
Kraftwerks zu informieren.

Thomas Reichel, Hobbyfotograf aus
der unmittelbaren Nachbarschaft,
zeigt ab Oktober rund 30 teils großfor-
matige Fotografien vomKraftwerk.

Der Hobbyfotograf aus Dachelho-
fen ist seit vielen Jahren Mitglied des
Fotoclubs Schwandorf und der Foto-
gruppe im Bahn-Sozialwerk. Seit An-
fang der 80er-Jahre hat er auch die bau-
lichen Veränderungen auf dem Gelän-
de des Müllkraftwerks in Bildern fest-
gehalten.

Besonders faszinierten ihn dabei
die Farbgestaltung und die Architek-
turfotografie. Auch hat er versucht, die
jahreszeitlichen Wetterstimmungen
rund um das Kraftwerk in seinen Bil-
dern einzufangen.

AUSSTELLUNG Thomas Reichel
hat die Architektur des
Kraftwerks in den Stimmun-
gen der verschiedenen Jah-
reszeiten in Szene gesetzt.

DasMüllkraftwerk in abstraktemLicht

Hobbyfotograf Thomas Reichel (links) und ZMS-Verbandsdirektor Thomas Knoll (rechts) ließen die großformatigen
Kraftwerksfotos schon mal probeweise wirken.

➤ Die Fotoausstellung von Thomas Rei-
chel wird vom 29. Oktober 2012 bis 7.
Januar 2013 im ZMS-Verwaltungsge-
bäude zu sehen sein.
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DIE AUSSTELLUNG

➤ Schon jetzt können sich interessierte
Fotografen, aber auch Liebhaber schö-
ner Fotografien diesen Zeitraum vor-
merken.

➤ Gezeigt werden 30 teils großformati-
ge Fotografien vomKraftwerk in
Schwandorf aus der Sicht eines Fotogra-
fen.

Blumentopf gestohlen
SCHWANDORF. Zwischen 24. und 25.
August hat ein Unbekannter einen vor
einemWohnanwesen in der Flieder-
straße in Schwandorf abgestellten und
mit einemBuchsbäumchen bepflanz-
ten, hochwertigen Blumenkübel ent-
wendet. Dieser war etwa 30 Zentime-
ter groß und hatte einenDurchmesser
von ebenfalls 30 Zentimetern. Der
Diebstahlschaden beträgt rund 100 Eu-
ro. Hinweise auf denDiebstahl erbittet
die Polizeiinspektion Schwandorf un-
ter Tel. (0 94 31) 4 30 10.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

SCHWANDORF. Die großen Ferien sind
bald vorbei und ein neues Schuljahr
beginnt. Zahlreiche Schüler starten in
den kommenden Wochen in Schwan-
dorf in den „Ernst des Lebens“. Damit
der Schulstart problemlos verläuft,
schaltet die DAK Gesundheit am 29.
August eine spezielle Hotline, bei der
Ärzte Informationen zu einem gesun-
den Start in den Schulalltag geben. Die
Hotline steht Versicherten aller Kas-
sen zur Verfügung.

„Unsere Ärzte beantworten Eltern
die wichtigsten Fragen in puncto Er-
nährung in der Schule, Bewegung,
Stressvermeidung und natürlich alles
rund um den richtig gepackten Ran-
zen“, erläutert Wolfgang Nössner von
der DAKGesundheit Schwandorf.

Die Experten der DAK Gesundheit
sind am Mittwoch, 29. August, von 8
bis 20 Uhr erreichbar unter der Num-
mer (01 80) 1000742 (3,9 Cent pro Mi-
nute aus dem Festnetz; maximal 42
Cent pro Minute bei Anrufen aus Mo-
bilfunknetzen).

Hotline für
Eltern zum
Schulstart
BERATUNG Experten der DAK
sind ammorgigenMittwoch
von 8 bis 20 Uhr erreichbar.

LANDKREIS. Ein Jahr in den USA leben,
studieren und arbeiten – diese Kombi-
nation bietet das Parlamentarische Pa-
tenschafts-Programm (PPP). Bundes-
tagsabgeordnete übernehmen wäh-
rend des Jahres die Patenschaft für die
Jugendlichen. Auch die SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Marianne Schieder
möchte geeignete Bewerberinnen und
Bewerber auf diese Möglichkeit auf-
merksam machen und sie ermutigen,
sich zu bewerben. Besonders angespro-
chen sind junge Berufstätige und Aus-
zubildende, die zum Zeitpunkt der
Ausreise im August 2013 eine aner-
kannte, abgeschlossene Berufsausbil-
dung haben und nach dem 31. Juli
1988 geboren sind.

Nähere Informationen zum Pro-
gramm können Interessierte im Büro
der Abgeordneten Marianne Schieder
anfordern. Informationen zum Berufs-
tätigen-PPP gibt es auch über die Inter-
netadressen www.giz.de/usappp oder
www.bundestag.de/ppp.

Jugendaustausch
für Berufstätige

SCHWANDORF. Ein technischer Defekt
an einem Kühlschrank löste gestern
gegen 16.40 Uhr einen Zimmerbrand
in der Galgengasse in Schwandorf aus.
Offenbar hatte der Motor des Geräts
Feuer gefangen. So etwas könne vor al-
lem bei älteren Modellen passieren,
sagte Polizeihauptkommissar Josef
Großer, der beim Einsatz vor Ort war.
Beim Anlaufen des Kühlgerätes könne
der Motor durch die erhöhte Strom-
aufnahme anfangen zu brennen. Ver-
letzte gab es bei demBrand keine.

Laut Polizei hat die Mieterin vor-
bildlich reagiert. Sie habe, als der
Kühlschrank Feuer fing, sofort den
Strom ausgeschaltet, das Fenster auf-
gemacht und die Feuerwehr gerufen.
Anschließend habe sie mit ihrer Toch-
ter die Wohnung verlassen. Vor dem
Haus versammelten sich jede Menge

Schaulustige, die gemeinsam mit den
Einsatzwägen vom Roten Kreuz und
der Feuerwehr dieWackersdorfer Stra-
ße teilweise versperrten. Die Einsatz-

kräfte regelten den Verkehr. Weil das
Feuer so schnell gelöscht werden
konnte, war nur eine Ecke des Zim-
mers vomBrand betroffen. (sms)

Zimmerbrand schnell gelöscht
EINSATZ Ein technischer De-
fekt an einemKühlschrank
verursachte ein Feuer.

Lediglich eine Ecke des Zimmers war von dem Brand betroffen. Foto: Schleicher
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